
 

NORD/LB am Morgen stellt eine Übersicht und Zusammenfassung ausgewählter Berichte und Meldungen dar. 

06.03.2026 05.03.2026 31.12.2025 Ytd % 

DAX 23.591,03 23.815,75 24.490,41 -3,7 
MDAX 29.482,78 29.688,96 30.617,67 -3,7 
TECDAX 3.607,48 3.663,37 3.622,27 -0,4 
EURO STOXX 50 5.719,90 5.782,89 5.791,41 -1,2 
STOXX 50 4.991,01 5.037,60 4.918,02 1,5 
DOW JONES IND. 47.501,55 47.954,74 48.063,29 -1,2 
S&P 500  6.740,02 6.830,71 6.845,50 -1,5 
MCSI World 4.407,04 4.458,16 4.430,38 -0,5 
MSCI EM 1.499,72 1.503,53 1.404,37 6,8 
NIKKEI 225 55.620,84 54.631,54 50.339,48 10,5 
Euro in USD 1,1618 1,1609 1,1745 -1,1 
Euro in YEN 183,29 182,91 183,58 -0,2 
Euro in GBP  0,8663 0,869 0,8717 -0,6 
Bitcoin (USD) 68.216,15 71.019,34 87.598,39 -22,1 
Gold (USD) 5.171,74 5.079,57 4.319,37 19,7 
Rohöl (Brent ICE USD) 92,69 85,41 60,85 52,3 
Bund-Future 126,93 128,19 127,57  
Rex 124,36 124,73 124,38  
Umlaufrendite 2,79 2,73 2,78  
3M Euribor 2,049 2,046 2,026  
12M Euribor 2,323 2,316 2,243  
Bund-Rendite 10J. 2,86 2,841 2,855  
Bund-Rendite 20J. 3,353 3,352 3,383  
US-Treasuries 10J. 4,138 4,134 4,167  
CO2 Emissionsrechte 70,57 70,35 87,37 -19,2 

  Quelle: Bloomberg  
 

 
 
 

 
 

 

Zeit 
 CET Land Indikator für 

Prognose 
NORD/LB 

  Konjunktur   
02:30 CN CPI Y/Y Feb 0,9% 
02:30 CN PPI Y/Y Feb -1,0% 
08:00 DE Auftragseingang Ind. sa M/M Jan -4,1% 
08:00 DE Auftragseingang Ind. wda Y/Y Jan 14,3% 
08:00 DE Industrieproduktion sa M/M Jan 1,2% 
08:00 DE Industrieproduktion wda Y/Y Jan -0,8% 
10:30 EU Sentix Konjunkturindex Mär -8,2 
10:30 EU Sentix Konjunkturerwartungen Mär -2,0 
10:30 EU Sentix Konjunkturlage Mär -14,0 
02:30 CN CPI Y/Y Feb 0,9% 
02:30 CN PPI Y/Y Feb -1,0% 

     
     
     
     
     
  Unternehmen/Sektor  

07:30 DE Gea Group Jahreszahlen 
22:05 US Hewlett Packard Enterprise Q1-Zahlen 

 
 
 

o. A. DE Gabler 

Voraussichtlich erster  
Handelstag im Börsen- 
segment Scale der  
Frankfurter Wertpapierbörse 

    
    
    
    

 

 

 Glaubt man dem Chef der spanischen Notenbank (Jose Luis 
Escriva) dann ist eine Zinsppause der Europäischen Zentralbank 
(EZB) in diesem Monat eine beschlossene Sache. „Nach dem mir 
vorliegenden Stand der Informationen halte ich es für sehr un-
wahrscheinlich, dass wir die Leitzinsen bei der nächsten Sitzung 
antasten werden“. Auch wenn sich die Energiepreise derzeit in 
lange nicht gesehene Höhen katapultiert haben, bleibt die EZB 
reserviert. Bemerkenswert: Das Emirat Katar prognostiziert der-
zeit, dass alle Energieerzeuger am Golf die Exporte vollständig 
einstellen und dadurch der Preis pro Barrel Öl auf USD 150 trei-
ben werden. Laut „Katar“ würde es auch bei einem sofort zu Ende 
gehenden Krieg „Wochen bis Monate“ dauern bis es zu einem 
normalen Lieferzyklus kommen würde.  

 In die gleiche Kerbe schlägt Isabel Schnabel (EZB Direktorin) und 
warnt. Der Energiepreisschock des Iran-Kriegs dominiert. „Wir 
dürfen uns jedoch nicht in Sicherheit wiegen. Wir müssen wach-
sam bleiben, da das aktuelle geopolitische und makroökonomi-
sche Umfeld Aufwärtsrisiken für die Inflation im relevanten Zeitho-
rizont birgt.“ 

 Wochenausblick: Der Sentix wird zu Wochenbeginn als früher 
monatl. Stimmungsindikator ein erstes Bild unter den befragten 
Finanzmarktexperten in Bezug auf die Region am Persischen Golf 
eingefangen haben. Bei den taggleichen harten Januar-Daten zur 
dt. Industrieproduktion wird mehrheitlich mit einer Stabilisierung 
gerechnet. Zur Wochenmitte rücken dann die Februar-Verbrau-
cherpreise der USA in den Fokus. Die Energiepreisturbulenzen 
dürften sich darin voraussichtl. erst im Folgemonat zeigen, nichts-
destotrotz setzt sich schon längst auch die Fed mit den gestiege-
nen Inflationsrisiken auseinander. Am Freitag folgt zudem mit den 
PCE-Daten (Januar) das favorisierte Inflationsmaß der Fed. 

 

 Die Ölpreise bestimmen den Marktverlauf. Und solange Öl knapp 
bleibt (und daher die Nachfrage hoch) gibt es für die Aktienmärkte 
in der Tendenz keine andere, volatile Richtung als gen Süden. 
Aber ist das ein genereller kurzfristiger Trend oder nur eine von 
mehrerer Wehen bis zur Geburt einer finalen Nahost-Lösung? 
Einfach wird es nicht, das ist klar. Bei der Nachrichtenlage darf 
oder muß man jeden Tag auf neue, sprichwörtliche Einschläge 
vorbereitet sein. Neben den ölpreisinduzierten Inflationssorgen 
rückt indes das KI-Thema komplett in den Hintergund. Der dt. Leit-
index wollte diese Woche jedenfalls nicht im Plus schließen. Auch 
die Wall Street verzeichnet rote Vorzeichen. Krieg ist auf jeden 
Fall eines: Nicht günstig. 

 DAX -0,94%; MDAX -0,69%; TecDAX -1,53% 
 Dow Jones -0,94%; S&P 500 -1,33%; Nasdaq Comp. -1,59% 

 

 Lanxess-Aktien fielen zum Ende der letzten Woche auf ein 17-
Jahrestief; 14% Kursverlust allein am Freitag. Die schwache Che-
miekonjunktur und der Iran-Krieg veranlassen den Finanzinvestor 
Advent zur Zurückhaltung beim Einstieg im Joint-Venture Enva-
lior. 

 

 Im letzten Jahr erklomm die Stromerzeugung aus Erdgas und So-
lar neue Rekordstände. Erdgas? Ja, Erdgas. 2025 wurden aus 
Erdgas 10,2% mehr Strom produziert als im Jahr zuvor (70,6 Mrd. 
KWh). Erfreulich: Rd. 58,6% des in das dt. Netzt eingespeisten 
Stroms entstammt erneuerbaren Energieträgern. Windkraft fällt 
bei der erzeugten Strommenge dabei zurück (minus 3,6% auf 
131,3 Mrd. KWh). Konventionelle Energieträger halten ihren An-
teil an der Erzeugung konstant. In Summe wurden 2025 in 
Deutschland 438,2 Mrd. KWh Strom erzeugt und eingespeist.  

 Laut dem Wall Street Journal fährt Kuwait seine Öl-Exploration 
und Produktion aufrund voll laufender Lager zurück. Bemerkens-
wert: Kuwait ist Gründungsmitlgied der OPEC (Organisation Erd-
ölexportierender Staaten). Der Grund ist trivial. Wohin mit dem 
schwarzen Gold wenn der Seeweg blockiert ist? Die Tanklager 
sind voll. Die Förderung wird auf das nötigste des kuwaitischen 
Verbrauchs zurück gefahren. In diesem Umfeld bleibt Rohöl welt-
weit weiter gesucht, oder eher knapp? Die Sorten Brent als auch 
WTI steigen heute morgen auf USD 116,10 resp USD 113,68 pro 
Barrel (plus 20,36% resp.+25,06%). 

 Auch der Greenback gilt trotz (oder wegen) der weltweiten Unsi-
cherheit als eine sichere Bank. Entsprechend fällt der Euro und 
der Dollar ist King. Die europ. Gemeinschaftswährung verliert am 
Freitag ggü. der Weltleitwährung zwischenzeitlich bis auf 1,1544. 
Am Ende einigen sich die Devisenhändler auf einen Kurs von 
1,1607. 
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NORD/LB am Morgen stellt eine Übersicht und Zusammenfassung ausgewählter Berichte und Meldungen dar. 

Wichtige Hinweise: 

Dieses Informationsschreiben (nachfolgend als „Information“ bezeich-
net) ist von der NORDDEUTSCHEN LANDESBANK GIROZENTRALE 
(„NORD/LB“) erstellt worden. Die für die NORD/LB zuständigen Auf-
sichtsbehörden sind die Europäische Zentralbank („EZB“), Sonne-
mannstraße 20, D-60314 Frankfurt am Main, und die Bundesanstalt für 
Finanzdienstleitungsaufsicht („BaFin“), Graurheindorfer Str. 108, D-
53117 Bonn und Marie-Curie-Str. 24-28, D-60439 Frankfurt am Main. So-
fern Ihnen diese Information durch Ihre Sparkasse überreicht worden 
ist, unterliegt auch diese Sparkasse der Aufsicht der BaFin und ggf. 
auch der EZB. Eine Überprüfung oder Billigung dieser Information oder 
der hierin beschriebenen Produkte oder Dienstleistungen durch die zu-
ständige Aufsichtsbehörde ist grundsätzlich nicht erfolgt. 

Diese Information richtet sich ausschließlich an Empfänger in Deutschland 
(nachfolgend als „relevante Personen“ oder „Empfänger“ bezeichnet). Die 
Inhalte dieser Information werden den Empfängern auf streng vertraulicher 
Basis gewährt und die Empfänger erklären mit der Entgegennahme dieser 
Information ihr Einverständnis, diese nicht ohne die vorherige schriftliche Zu-
stimmung der NORD/LB an Dritte weiterzugeben, zu kopieren und/oder zu 
reproduzieren. Andere Personen als die relevanten Personen dürfen nicht 
auf die Angaben in dieser Information vertrauen. Insbesondere darf weder 
diese Information noch eine Kopie hiervon nach Japan oder in die Vereinig-
ten Staaten von Amerika oder in ihre Territorien oder Besitztümer gebracht 
oder übertragen oder an Mitarbeitende oder an verbundene Gesellschaften 
in diesen Rechtsordnungen ansässiger Empfänger verteilt werden.  

Bei dieser Information handelt es sich nicht um eine Anlageempfehlung/An-
lagestrategieempfehlung, sondern um eine lediglich Ihrer allgemeinen Infor-
mation dienende Kundeninformation. Aus diesem Grund ist diese Informa-
tion nicht unter Berücksichtigung aller besonderen gesetzlichen Anforderun-
gen an die Gewährleistung der Unvoreingenommenheit von Anlageempfeh-
lungen/Anlagestrategieempfehlungen erstellt worden. Ebenso wenig unter-
liegt diese Information dem Verbot des Handels vor der Veröffentlichung, wie 
dies für Anlageempfehlungen/Anlagestrategieempfehlungen gilt. 

Die hierin enthaltenen Informationen wurden ausschließlich zu Informations-
zwecken erstellt und werden ausschließlich zu Informationszwecken bereit-
gestellt. Es ist nicht beabsichtigt, dass diese Information einen Anreiz für In-
vestitionstätigkeiten darstellt. Sie wird für die persönliche Information des 
Empfängers mit dem ausdrücklichen, durch den Empfänger anerkannten 
Verständnis bereitgestellt, dass sie kein direktes oder indirektes Angebot, 
keine Empfehlung, keine Aufforderung zum Kauf, Halten oder Verkauf sowie 
keine Aufforderung zur Zeichnung oder zum Erwerb von Wertpapieren oder 
anderen Finanzinstrumenten und keine Maßnahme, durch die Finanzinstru-
mente angeboten oder verkauft werden könnten, darstellt. 

Alle hierin enthaltenen tatsächlichen Angaben, Informationen und getroffe-
nen Aussagen sind Quellen entnommen, die von der NORD/LB für zuverläs-
sig erachtet wurden. Für die Erstellung dieser Information nutzen wir emit-
tentenspezifisch jeweils Finanzdatenanbieter, eigene Schätzungen, Unter-
nehmensangaben und öffentlich zugängliche Medien. Da insoweit allerdings 
keine neutrale Überprüfung dieser Quellen vorgenommen wird, kann die 
NORD/LB keine Gewähr oder Verantwortung für die Richtigkeit und Vollstän-
digkeit der hierin enthaltenen Informationen übernehmen. Die aufgrund die-
ser Quellen in der vorstehenden Information geäußerten Meinungen und 
Prognosen stellen unverbindliche Werturteile der Mitarbeitenden der 
NORD/LB dar. Veränderungen der Prämissen können einen erheblichen 
Einfluss auf die dargestellten Entwicklungen haben. Weder die NORD/LB, 
noch ihre Organe oder Mitarbeitenden können für die Richtigkeit, Angemes-
senheit und Vollständigkeit der Informationen oder für einen Renditeverlust, 
indirekte Schäden, Folge- oder sonstige Schäden, die Personen entstehen, 
die auf die Informationen, Aussagen oder Meinungen in dieser Information 
vertrauen (unabhängig davon, ob diese Verluste durch Fahrlässigkeit dieser 
Personen oder auf andere Weise entstanden sind), die Gewähr, Verantwor-
tung oder Haftung übernehmen. 

Frühere Wertentwicklungen sind kein verlässlicher Indikator für künftige 
Wertentwicklungen. Währungskurse, Kursschwankungen der Finanzinstru-
mente und ähnliche Faktoren können den Wert, Preis und die Rendite der in 
dieser Information in Bezug genommenen Finanzinstrumente oder darauf 
bezogener Instrumente negativ beeinflussen. Im Zusammenhang mit Wert-
papieren (Kauf, Verkauf, Verwahrung) fallen Gebühren und Provisionen an, 
welche die Rendite des Investments mindern. Die Bewertung aufgrund der 
historischen Wertentwicklung eines Wertpapiers oder Finanzinstruments 
lässt sich nicht zwingend auf dessen zukünftige Entwicklung übertragen. 

Diese Information stellt keine Anlage-, Rechts-, Bilanzierungs- oder Steuer-
beratung sowie keine Zusicherung dar, dass ein Investment oder eine Stra-
tegie für die individuellen Verhältnisse des Empfängers geeignet oder ange-
messen ist, und kein Teil dieser Information stellt eine persönliche Empfeh-
lung an einen Empfänger der Information dar. Auf die in dieser Information 
Bezug genommenen Wertpapiere oder sonstigen Finanzinstrumente sind 
möglicherweise nicht für die persönlichen Anlagestrategien und -ziele, die 
finanzielle Situation oder individuellen Bedürfnisse des Empfängers geeig-
net.  

Ebenso wenig handelt es sich bei dieser Information im Ganzen oder in Tei-
len um einen Verkaufs- oder anderweitigen Prospekt. Dementsprechend 
stellen die in dieser Information enthaltenen Informationen lediglich eine 
Übersicht dar und dienen nicht als Grundlage einer möglichen Kauf- oder 

Verkaufsentscheidung eines Investors. Eine vollständige Beschreibung der 
Einzelheiten von Finanzinstrumenten oder Geschäften, die im Zusammen-
hang mit dem Gegenstand dieser Information stehen könnten, ist der jewei-
ligen (Finanzierungs-) Dokumentation zu entnehmen. Soweit es sich bei den 
in dieser Information dargestellten Finanzinstrumenten um prospektpflichtige 
eigene Emissionen der NORD/LB handelt, sind allein verbindlich die für das 
konkrete Finanzinstrument geltenden Anleihebedingungen sowie der jewei-
lig veröffentlichte Prospekt der NORD/LB, die insgesamt unter 
www.nordlb.de heruntergeladen werden können und die bei der NORD/LB, 
Friedrichswall 10, 30159 Hannover kostenlos erhältlich sind. Eine eventuelle 
Anlageentscheidung sollte in jedem Fall nur auf Grundlage dieser (Finanzie-
rungs-) Dokumentation getroffen werden. Diese Information ersetzt nicht die 
persönliche Beratung. Jeder Empfänger sollte, bevor er eine Anlageent-
scheidung trifft, im Hinblick auf die Angemessenheit von Investitionen in Fi-
nanzinstrumente oder Anlagestrategien, die Gegenstand dieser Information 
sind, sowie für weitere und aktuellere Informationen im Hinblick auf be-
stimmte Anlagemöglichkeiten sowie für eine individuelle Anlageberatung ei-
nen unabhängigen Anlageberater konsultieren. 

Jedes in dieser Information in Bezug genommene Finanzinstrument kann ein 
hohes Risiko einschließlich des Kapital-, Zins-, Index-, Währungs- und Kre-
ditrisikos, politischer Risiken, Zeitwert-, Rohstoff- und Marktrisiken aufwei-
sen. Die Finanzinstrumente können einen plötzlichen und großen Wertver-
lust bis hin zum Totalverlust des Investments erfahren. Jede Transaktion 
sollte nur aufgrund einer eigenen Beurteilung der individuellen finanziellen 
Situation, der Angemessenheit und der Risiken des Investments erfolgen. 
Die in dieser Information enthaltenen Angaben ersetzen alle vorherigen Ver-
sionen einer entsprechenden Information und beziehen sich ausschließlich 
auf den Zeitpunkt der Erstellung der Information. Zukünftige Versionen die-
ser Information ersetzen die vorliegende Fassung. Eine Verpflichtung der 
NORD/LB, die Angaben in dieser Information zu aktualisieren und/oder in 
regelmäßigen Abständen zu überprüfen, besteht nicht. Eine Garantie für die 
Aktualität und fortgeltende Richtigkeit kann daher nicht gegeben werden. Mit 
der Verwendung dieser Information erkennt der Empfänger die obigen Be-
dingungen an.  
Die NORD/LB gehört dem Sicherungssystem der Deutschen Sparkassen-
Finanzgruppe an. Weitere Informationen erhält der Empfänger unter Nr. 28 
der Allgemeinen Geschäftsbedingungen der NORD/LB oder unter 
www.dsgv.de/sicherungssystem.  

Redaktionsschluss: 9. März 2026 
Für die in unseren Studien verwendeten sprachlichen Formulierungen  
verweisen wir auf die Erklärung zur gendersensiblen Sprache auf 
www.nordlb.de/impressum 
 
 
 

Ansprechpartner: 
Silke Günther: +49 511 361 – 2413 

Wolfgang Donie: +49 511 361 – 5375 

Martin Strohmeier: +49 511 361 – 4712 

 

 
 

http://www.nordlb.de/
http://www.dsgv.de/sicherungssystem
http://www.nordlb.de/impressum

